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Milcherzeugung und Milchverwendung im Wirtschaftsjahr 1960/61

Im Wirtschaftsjahr 1960/61 wurden insgesamt 2 544 000 t Kuhmilch 
zeugt. Erstmals seit 1956/57 hat sich damit - wenn auch nur geringfügig - 
die Milchproduktion in Baden-Württemberg vermindert (- 0,4 vH).

Noch etwas stärker als die Erzeugung ging die Milchleistung je Kuh zu
rück, nämlich um 1 vH auf 2 909 kg. Bereits im September, dann im Novem
ber und Dezember 1960 sowie im Januar 1961 konnte festgestellt werden, daß 
die jeweiligen Vorjahreswerte unterschritten wurden. Der Rückgang hängt 
vermutlich mit der wohl mengenmäßig großen, qualitativ jedoch minderen 
Heuernte 1960 zusanmen. Andererseits ist zu beobachten, daß die Zahl der 
nur zur Milchgewinnung gehaltenen Kühe nicht mehr so stark wie in den vor
angegangenen Jahren gestiegen ist und die Abnahme des Bestands an Arbeits— 
kühen sich verlangsamt hat.

Von der erze\igten Milch wurden 1 845 800 t oder 72,6 vH der Erzeugung 
an Molkereien sowie unmittelbar an Verbraucher und den Handel geliefert. 
Diese Marktleistung ging gegen das Vorjahr um 0,9 vH zurück. Rückläufig 
war auch der Frischmilchverbrauch im Haushalt der Erzeuger (- 2 vH), da
gegen stieg die Verarbeitung von Vollmilch zu Butter und Käse etwas, so 
daß die Verwendung in landwirtschaftlichen Haushalten zusammen 13,1 vH 
der Erzeugung ausmachte. Die Verfütterung von Vollmilch an Kälber stieg 
entsprechend der vermehrten Kälberproduktion gegen das Vorjahr um 2,3 vH, 
Zusammen mit einer verstärkten Verfütterung an andere Tiere wurden von der 
erzeugten Milch 14,3 verfüttert.
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- IW-

Die HiIcherzeugung und HiIchverwendung in Wirtschaftsjahr 1960 / 61
Regierungsbezirk Land

Gegenstand Nord» Süduürttenberg-
Hohenzollem

Baden-
WürttenbergNordbaden Südbadmwürtteoberg

Erzeugung von Kuhnilch

15 9Z3 35 393Kühe unter Hikhleistungsprüfung 

Hilchertrag je Kuh

insgesamt

Stück 55 119 167 17860 7«
3 581 3 549 3 286 3 515kg 3 491

n 197 359 116 31156 508 213 482t 583 660

Kühe nicht unter Hilchleistungsprüfung 

a) Kühe nur zur Hilchgewinnung 

Hilchertrag je Kuh
insgesamt

185 023 526 198Stück 166 054 48 991 126 130
3 112kg 2 965 2 671 2 846 2 866

2) 2)492 286 152 478 336 933n t 526 641 1 508 338

b) Kühe zur Hilchgewinnung und Arbeit 
Hilchertrag je Kuh

insgesamt

54 310Stück 24 260 59 960 181 23142 692
kg 2 478 2 798 2 376 2 509 2 494

2]107 094 ‘ 451 990n 134 562 67 898 142 436t

288 458 874 60789 183Kühe insgesamt 
Hilchertrag je Kuh

insgesamt

Stück 275 483 221 483
3 105 2 690kg 2 992 2 937 2 909

n 824 207 276 884 2 543 988t 595 680 847 217

Verwendung von Kuhmilch
3120791 713 76 739 296 237Verfijttert an Kälber 96 578t

11,1 11,3 12,9 11,711,4vH
22 483 19 942 66 933a 7 054 17 454an sonstige Tiere t

2,6 2,92,7 2,4 2,6vH
173 902602 385 317 756 1 717 004an Holkereien geliefert 622 961t

53,373,1 62,8 73,5 67,5vH

In Haushalt des Erzeugers 

frisch verbraucht 249 79768 684 ^^32 44475 112 73 557t
11,7 12,4 8,1 9,89,1vH

2 139 4 717 53 130 9 573 69 559tzu Butter verarbeitet
1,70,3 8,9 1,1 2,7vH

1 991 15 619851 10 770 2 007zu Käse verarbeitet t
0,7 1,8 0,2 0,60,1vH

Sonstige Verwendung (umittelbarer 
Absatz an die Verbraucher und an 
den Handel, z.B. Vorzugsmilch, 
Oeputatnilch usw.) 27 472 128 83929 524 25 569 46 274t

3,3 5,19,2 7,83,6vH

11 Nur Vollmilch. Raim ist auf Vollmilch umoerechnet. 2) Bereinigte Zahlen (betr.Kreis Wangen im Juli I960],


